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JOCHEN ANKENBRAND
Zimmerei · Treppenbau · Holzbau · Bedachungen

Altbausanierung · Wärmedämmarbeiten

Am Breiten Weg 14–16 Telefon 09721 /41677
97422 Schweinfurt Telefax 09721 /44936
www.zimmerei-ankenbrand.de info@zimmerei-ankenbrand.de

Liebe Lesende, 

der Frühling liegt in der Luft. Überall zeigt 
sich neues Leben: Knospen brechen auf, Licht 
und Wärme kehren zurück. In diesen Tagen 
klingt auch ein Lied immer wieder an: „Für 
immer Frühling“ von Soffie. Darin beschreibt 
die Künstlerin die Sehnsucht nach einer 
besseren Welt – nach einem Leben, in dem alle 
Menschen willkommen sind, in dem Konflikte 
überwunden sind und Hoffnung wachsen 
kann. Der Song lädt dazu ein, sich eine solche 
harmonische Zukunft vorzustellen – und 
entsprechend zu handeln.

Gerade jetzt, nach den Kommunalwahlen im 
März, stellt sich auch für uns als Kirche eine 
Frage: Wie demokratisch darf Kirche sein – und 
wie politisch soll sie sein?

Kirche ist kein Parteiprogramm. Aber sie lebt 
mitten in der Gesellschaft. Die Evangelien 
erzählen von Jesus, der sich einmischt: für 
Gerechtigkeit, für die Würde jedes Menschen, 
für Barmherzigkeit und Frieden. Vielleicht 
würden die Evangelisten heute keine 
Wahlplakate gestalten – aber ihre Botschaften 
wären klar: „Liebe deinen Nächsten“, „Selig 
sind die Friedensstifter“.

Auch die evangelische Jugendarbeit lebt aus 
solchen Werten: Nächstenliebe, Gemeinschaft, 
Engagement, Nachhaltigkeit, Spiritualität, 
Verantwortung, Gerechtigkeit, Offenheit, 
Solidarität und Respekt. Dafür brennen junge 
Menschen – das ist die Grundlage ihres 
Handelns. Wie kann man mit solchen Werten 
nicht auch politisch sein?

Gemeinsam mit dem BDKJ (Bund deutscher 
katholischen Jugend) steht dieses Jahr unter 
dem Zeichen der Demokratie und am 2. 
November 2026 gibt es erstmalig die Lange 
Nacht der Demokratie, organisiert vom 
Erwachsenenbildungswerk Schweinfurt in 
Kooperation mit verschiedenen Player:innen.  

Vielleicht passt der Frühling deshalb so 
gut: Demokratie und Kirche leben davon, 
dass Menschen ihre Stimme erheben, 
Verantwortung übernehmen und Hoffnung 
wachsen lassen – damit immer wieder ein 
Stück „Frühling“ Wirklichkeit wird.

Ihre Katharina von Wedel  
(Dekanatsjugendreferentin bei der  

Evangelische Jugend im Dekanatsbezirk 
Schweinfurt)
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Warum Menschen die 
Wahrheit nicht immer 
lieben

„Was ist Wahrheit?“
Das fragte der römische Statthalter 
Pontius Pilatus den gefangenen Jesus 
– und wartete nicht einmal auf eine 
Antwort (Johannesevangelium 18,38).
Mehr als 1500 Jahre später beginnt der 
englische Philosoph Francis Bacon seinen 
Aufsatz „Über die Wahrheit“ (Of Truth, 
1597), genau mit dieser Szene. 
In diesem Aufsatz macht Bacon 
eine überraschende Beobachtung: 
Menschen lieben die Wahrheit ja gar 
nicht wirklich. Oft hängen sie lieber 
an angenehmen Vorstellungen, kleinen 
Illusionen oder halben Wahrheiten. 
Diese Einsicht wirkt erstaunlich modern.

Ein Leben zwischen Aufstieg und Sturz
Francis Bacon wurde 1561 in London geboren. 
Sein Vater war ein hoher Beamter am Hof 
von Königin Elisabeth I., und schon früh kam 
Bacon mit Politik und Macht in Berührung. 
Er studierte in Cambridge, wurde Jurist und 
begann eine politische Karriere.
Lange blieb der große Erfolg jedoch aus. Erst 
unter König Jakob I. stieg Bacon rasch auf. Er 
wurde Generalstaatsanwalt und schließlich 
Lordkanzler – eines der höchsten Ämter im 
Königreich.
Doch der Aufstieg endete abrupt. Im Jahr 1621 
wurde Bacon beschuldigt, als Richter Beste-
chungsgelder angenommen zu haben. Er verlor 
sein Amt und zog sich aus der Politik zurück.
In dieser Zeit wandte er sich verstärkt dem 
Schreiben zu. Seine kurzen Essays über grund-
legende Lebensfragen – über Freundschaft, 

Ehrgeiz, Macht und Wahrheit – werden bis 
heute gelesen.

„Wissen ist Macht“
Bacon prägte auch einen Satz, der bis heute 
oft zitiert wird: „Wissen ist Macht.“ Damit 
meinte er nicht Macht über andere Menschen. 
Vielmehr wollte er sagen: Wer die Wirklichkeit 
besser erkennt, kann verantwortlicher handeln. 
Deswegen suchte er auch nach Methoden, 
die Erkenntnis über Natur und Menschen 
zu vermehren – für sich persönlich und zum 

Vor 400 Jahren starb Francis Bacon. (1561–1626). Er 
war ein englischer Philosoph, Jurist und Staatsmann. 
Er gilt als einer der Wegbereiter der modernen wissen-
schaftlichen Methode und prägte den Satz „Wissen 
ist Macht“. Neben wissenschaftlichen Schriften 
veröffentlichte Bacon kurze Essays über grundle-
gende Lebensfragen. So befasste er sich auch mit der 
biblischen Frage des Pilatus: „Was ist Wahrheit?“  
(Johannes 18,38).
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Wohle aller Menschen und zur Ehre Gottes 
("Knowledge is a rich storehouse for the
glory of the Creator and the relief of man's 
estate." 1605).

Damit distanzierte er sich von der damals 
vorherrschenden Lehre, dass alle Erkenntnis 
schon längst in der Bibel und der kirchlichen 
Tradition enthalten sei.

Wege zu neuen Erkenntnissen
Und gleichzeitig formulierte er – und ist 
seinem etwas jüngeren Zeitgenossen Galileo 
Galilei in Pisa sehr nah – die empirische 
Methode, um zu neuen Erkenntnissen zu 
kommen: Als Wissenschaftler dürfe man sich 
nicht als Herr über die Natur gerieren, sondern 
müsse sich in die Natur einordnen und von ihr 
leiten lassen. Man stelle ihr – im Experiment –  
immer wieder neu Fragen und versuche so, 
die Natur zu verstehen und Regeln in ihr zu 
finden.

Und es machte ihm offenbar auch Spaß:
„Es ist ein himmlisches Vergnügen, auf dem 
festen Boden der Wahrheit zu stehen und von 
dort aus die Irrtümer und Stürme unten im Tal 
zu sehen.“

�

Eine ungewöhnliche letzte Idee
Im Frühjahr 1626 war Bacon mit einer Kutsche 
unterwegs außerhalb von London. Es war ein 
kalter Tag, und plötzlich kam ihm eine Idee: 
Wenn Kälte Lebensmittel konservieren kann 
– könnte man Fleisch vielleicht mit Schnee 
haltbar machen? Bacon ließ anhalten, kaufte 
ein Huhn und stopfte es mit Schnee aus, um es 
auszuprobieren. Das Experiment gelang – doch 
der Philosoph selbst erkältete sich schwer und 
starb wenige Tage später an einer Lungenent-
zündung. Das war genau vor 400 Jahren.

�
W.Weich

Quellen:
„Francis Bacon“. In: Wikipedia – Die freie 
Enzyklopädie.
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Fachstelle für den Umgang mit
sexualisierter Gewalt ELKB

Katharina-von-Bora-Str. 7-13
80333 München

Aufgaben:
▪ Beratung in Bezug auf das

Anerkennungsverfahren
▪ Antragsverfahren
▪ finanzielle Leistungen in Anerkennung des

Unrechts

Kontakt:
▪ Monika Söder
▪ Telefon: (089) 5595-422
▪ Mail: anerkennungskommission@elkb.de

Aufgaben:
▪

▪
▪

Schutzkonzepten

Kontakt:
▪
▪

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Präventionskonzept zum Schutz vor sexua-
lisierter Gewalt im Dekanatsbezirk Schweinfurt 
ist fertig. Ich danke allen, die an der Entstehung 
dieses Konzeptes mitgearbeitet haben. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird das Konzept 
bereits veröffentlicht sein. Voraussetzung ist, 
dass wir die Kontaktdaten der Ansprechperso-
nen, Handynummer und Mailadresse, installiert 
haben. Vier Frauen und Männer aus unserem 
Dekanatsbezirk sind es, die besonders geschult 
sind und für Hilfe- und Ratsuchende zur Verfü-
gung stehen. 
Ich sehe aber auch, dass dies alles nur teilweise 
gute Nachrichten sind. Es hat viel zu lange ge-
dauert, bis wir als Kirche effizient reagiert und 
die Weichen für die Zukunft richtig gestellt ha-
ben. Viele Betroffene leiden darunter bis heute. 
Trotzdem bin ich erleichtert, dass es nun dieses 
Präventionskonzept gibt. Es darf aber nicht auf 
dem Papier bleiben. Es muss ein lebendiges 
Konzept sein, das unser Bewusstsein schärft. Es 
muss Menschen vor Gewalt schützen. Es muss 
einerseits potenziellen Tätern und Täterinnen 
massiv im Weg stehen und andererseits denen 
helfen, die zu Opfern und Betroffenen von Ge-
walt und Übergriffen geworden sind. 
Versteckte, verborgene und verschwiegene Ge-
walt wollen wir mit unserem Konzept verhindern, 
aufdecken, sanktionieren und aufarbeiten. 

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Es muss unter uns klar sein und bleiben: Gewalt 
darf keinen Platz haben! Sie steht im krassen 
Widerspruch zum christlichen Menschenbild 
und spottet der Liebe Gottes, die allen Men-
schen und Lebewesen gilt.  Amen.
Es grüßt Sie
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

 www.schweinfurt-evangelisch.de/
praevention

�  facebook.com/schweinfurt.evangelisch
  kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
  instagram.com/sw_evangelisch
 www.schweinfurt-evangelisch.de

Personalia

Monika Roth-Stumptner und  
Wolfgang Stumptner

Nach fünfzehn prä-
genden Jahren ver-
abschiedete sich die 
Kirchengemeinde in 
Gochsheim von Mo-
nika Roth-Stumptner 
und Wolfgang Stumpt-
ner. In einem festli-

chen Pfingstgottesdienst voller Musik und Erin-
nerungen blickte das Pfarrerehepaar auf viele 
verbindende Momente zurück – von der lebendi-
gen Konfirmandenarbeit bis zu den großen und 
kleinen Gemeindefesten. In ihrer dialogischen 
Predigt griffen sie das Bild der Verbindung auf: 
getragen vom Heiligen Geist sei in all den Jahren 
viel gewachsen.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte ihren Weg 
und das Engagement in Zeiten großer strukturel-
ler Veränderungen, ebenso wie ihren Einsatz für 
Jugendarbeit und Ausbildung Ehrenamtlicher. 
Zahlreiche Weggefährten aus Kommune, Dia-
konie, Ökumene, Kita und Gemeinde erinnerten 
dankbar an die vertrauensvolle Zusammenar-
beit und an sichtbare Spuren, nicht zuletzt an 
die vielen Bau- und Renovierungsprojekte.
Nun beginnt für die beiden ein neuer Lebens-
abschnitt in Bad Kissingen, begleitet von vielen 
guten Wünschen und Dankbarkeit für alles, was 
sie in Gochsheim bewegt und aufgebaut haben.

Tobias Knötig und Nora Knötig
Im evangelischen 
Pfarrhaus in Maßbach 
ist wieder lebendiges 
Familienleben einge-
zogen: Pfarrer Tobias 
Knötig und Diakonin 
Nora Knötig sind mit 
ihren drei Kindern und 

vielen Tieren angekommen, sichtbar und spür-
bar mitten in der Gemeinde. Für Tobias Knötig 
ist es ein Heimkommen in die Region, die er aus 
Kindheitstagen kennt, und zugleich Ausdruck 
seiner Überzeugung: Pfarrersleben heißt für ihn, 

mit den Menschen zu leben, zu feiern und den 
Glauben alltagsnah zu teilen.
Auch Nora Knötig bringt vielfältige Erfahrungen 
aus Gemeindearbeit und Religionspädagogik 
mit und unterrichtet derzeit Religion in Poppen-
lauer. Gemeinsam wirken die beiden in einer 
großen Pfarrei mit acht Kirchengemeinden und 
arbeiten im Team mit Eva-Maria Hubmann und 
Carl Müller. Dankbar betonen sie das starke eh-
renamtliche Engagement vor Ort.
Im Zentrum des Wirkens soll der Gottesdienst 
stehen als Ort, an dem Gemeinde Heimat findet: 
offen für traditionelle wie neue Formen, getra-
gen von den Bedürfnissen der Menschen. In ei-
nem festlichen Gottesdienst wurden Tobias und 
Nora Knötig im Oktober in Poppenlauer in ihre 
Ämter eingeführt: ein herzlicher Start für ihren 
Dienst in Maßbach und der Region.

Michaela Barth
Das Schulreferat des 
Evangelisch-Luthe-
rischen Dekanats in 
Schweinfurt steht 
unter neuer Leitung: 
In einem festlichen 
Gottesdienst in der 
St. Johanniskirche 
Schweinfurt wurde Re-
ligionspädagogin Mi-
chaela Barth feierlich 
in ihr Amt als Schulre-

ferentin eingeführt. Nach einem Jahr kommis-
sarischer Tätigkeit übernimmt sie nun offiziell 
die Verantwortung für den Religionsunterricht in 
den Dekanaten Schweinfurt und Bad Neustadt 
an der Saale.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte ihre große Er-
fahrung und betonte die zentrale Bedeutung des 
Religionsunterrichts für Orientierung, Selbst-
vertrauen und demokratische Werte. Michaela 
Barth selbst griff in ihrer Predigt das Lied „Ver-
traut den neuen Wegen“ auf, das sie seit vielen 
Lebensstationen begleitet – ein ermutigendes 
Zeichen für Aufbruch und Vertrauen in Gottes 
Zukunft.
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Personalia
Zahlreiche Gäste aus Kirche und Schulwelt 
brachten ihre Glückwünsche zum Ausdruck und 
hoben Barths Kompetenz, Offenheit und Men-
schenzugewandtheit hervor. Beim anschließen-
den Empfang in der Kirche wurde in herzlicher 
Atmosphäre weitergefeiert. Ein gelungener Start 
für die neue Schulreferentin und ihre wichtige 
Aufgabe im Dekanat.

Stefan Bonawitz
Nach zwölf Jahren 
im Pfarrhaus von 
Maßbach wurde Pfar-
rer Stefan Bonawitz 
in einem festlichen 
Gottesdienst in der 
St.-Bartholomäus-Kir-
che Maßbach in den 
Ruhestand verab-

schiedet. Die bis auf den letzten Platz gefüllte 
Kirche, Musik von Chor und Posaunenchor so-
wie viele persönliche Gesten machten deutlich, 
wie sehr Bonawitz als ruhiger, verlässlicher Seel-
sorger geschätzt wurde. In seiner Abschiedspre-
digt erinnerte er daran, dass das Reich Gottes 
dort sichtbar werde, wo Menschen füreinander 
da sind, oft leise, aber wirkungsvoll.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte Bonawitz 
als besonnenen Gestalter der neuen Pfarrei 
Zell-Lauertal und als engagierten Seelsorger, 
unter anderem in der Blinden- und Sehbehinder-
tenarbeit. Weggefährten aus Kirche, Kommune 
und Ökumene dankten für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und sein offenes Herz für die 
Menschen in der Region.
Mit vielen guten Worten, Geschenken und Se-
genswünschen wurde Pfarrer Bonawitz gemein-
sam mit seiner Frau Barbara verabschiedet. 
Beim anschließenden Beisammensein blieb Zeit 
für persönliche Abschiede und Dankesworte für 
einen Dienst, der über viele Jahre hinweg leise, 
aber nachhaltig gewirkt hat.

Martin Bauer
In der Kirchengemein-
de Euerbach wurde 
Pfarrer Martin Bauer 
nach gut acht Jahren 
Dienst in einem festli-
chen Gottesdienst mit 
viel Musik in den Ru-
hestand verabschie-

det. In seiner Predigt griff er die Frage auf, wann 
Weihnachten eigentlich endet, und machte deut-
lich: Als Glaubensereignis gehe es überall dort 
weiter, wo die frohe Botschaft weitergegeben 
und der Blick besonders auf Menschen in Not 
gerichtet werde.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte Bauers viel-
seitigen Weg als Pfarrer, seine große Musikalität 
und sein langjähriges Engagement im Dekanat. 
Zugleich informierte er über die strukturellen 
Veränderungen im Oberen Werntal, die eine ver-
lässliche Versorgung der Gemeinden auch künf-
tig sicherstellen sollen – getragen von Zusam-
menarbeit und neuen Dienstordnungen.
Ganz Abschied nimmt Martin Bauer von Euer-
bach jedoch nicht: Er bleibt im Pfarrhaus wohnen 
und möchte sich weiterhin punktuell einbringen. 
Mit herzlichen Grußworten, viel Dankbarkeit und 
einem musikalischen Segensmoment klang der 
Vormittag aus – und die Gewissheit blieb, dass 
Weihnachten in Euerbach weiterwirkt, weit über 
die Feiertage hinaus.

Tauffest
Sa, 4.7. 15-18 Uhr Sennfelder See
Tauffest am Sennfelder See
www.schweinfurt-evangelisch.de/tauffest 

Einfach heiraten ♥
Fr, 26.6. 12-19 Uhr St. Johannis-Kirche SW 
Fr, 26.6. 14-17 Uhr Erlöserkirche Bad Kiss.
Einfach heiraten ♥ Segen für Lang- und  
Kurzentschlossene
www.schweinfurt-evangelisch.de/heiraten

Evangelisches Bildungswerk Schweinfurt
Sa, 18.4. 10-17 Uhr EBW
Tanzen mit Leib und Seele

Fr, 8.5. 19-20:30 Uhr EBW
Ehrenamt, das ist nicht schwer; Nachfolger 
finden aber sehr?
Fortbildung für alle, die auf der Suche nach Eh-
renamtlichen sind 

Sa, 9.5. 14:30-17:30 Uhr Naturgarten
Heilkräuter in Garten und Topf
Die Heilkraft der Natur kennen und nutzen lernen 

Sa, 20.6. 9-15 Uhr Kath. Kirche St. Johannes 
der Täufer, Egenhausen
Mit wachen Sinnen und weitem Herzen unterwegs 
Pilgern auf dem fränkischen Jakobusweg

Fr, 3.7. 18-21:30 Uhr Räume des EBW
Qualifizierungskurs Kulturdolmetscher plus 
Kurs mit ca. 50 Unterrichtseinheiten an vier 
Wochenenden im Juli

Fr, 3.7. 19-20:30 Uhr EBW
Leseplan und Bibel-App
Fortbildung für die Leitung von Bibelkreisen und 
alle Interessierten

Fr, 10.7. 15-16:30 Uhr EBW
Snacks - gesund und lecker  
Gesunde Snacks für Kleinkinder
Fortbildung für die Leitungen von  
Eltern-Kind-Gruppen und alle Interessierten

Fr, 17.7. 14:30-16 Uhr EBW
Streuobstwiesen wertvoll für Mensch und Natur 
Vortrag zur Bedeutung von Streuobstwiesen, ihre 
Pflege und ihr Nutzen

Termine
Bad Kissingen

So, 3.5. 16.00 Uhr Max-Littmann-Saal
Felix Mendelssohn, Sinfonie Nr. 2, Lobgesang

Do, 14.5. 17 Uhr Erlöserkirche
Öffentliche Präsentation INTRADA

Do, 14.5. 19:30 Uhr Erlöserkirche
Eröffnungskonzert INTRADA

Fr, 15.5. 21:30 Uhr Erlöserkirche
Late Night Konzert BlockFlötenFesttage

Sa, 16.5. 19:30 Uhr Erlöserkirche
Mittelalter Konzert BlockFlötenFesttage

Sa, 16.5. 21:30 Uhr Erlöserkirche
Nachtkonzert BlockFlötenFesttage

So, 14.6. 9:30 Uhr Erlöserkirche
Kantatengottesdienst zum Kissinger Sommer

Sennfeld
Fr, 3.4. 19 Uhr Evang. Dreieinigkeitskirche
Passionskonzert des Posaunenchores

Kreuzkirche Oberndorf
Fr, 3.4. 18 Uhr Kreuzkirche Oberndorf
43. Oberndorfer Karfreitag 
mit der Band MehrBlick

Evangelische Citykirche
So, 26.4. 14:30 Uhr Marktplatz Schweinfurt
Ökumenische Fahrradsegnung im Rahmen 
der Kidical Mass

So, 3.5. 10 Uhr St. Michael Schweinfurt
50 Jahre Motorradgottesdienst 
mit Band Funtasy

So, 14.6. 10:30 Uhr Festzelt am Volksfestplatz
ökumenischer Volksfestgottesdienst

So, 28.6. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche
MehrWegGottesdienst

Schweinfurt-Stadt
Di, 7.7. 19 Uhr St. Peter und Paul
Ökumenisches Abendgebet mit Taize Liedern 

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Personalia
Zahlreiche Gäste aus Kirche und Schulwelt 
brachten ihre Glückwünsche zum Ausdruck und 
hoben Barths Kompetenz, Offenheit und Men-
schenzugewandtheit hervor. Beim anschließen-
den Empfang in der Kirche wurde in herzlicher 
Atmosphäre weitergefeiert. Ein gelungener Start 
für die neue Schulreferentin und ihre wichtige 
Aufgabe im Dekanat.

Stefan Bonawitz
Nach zwölf Jahren 
im Pfarrhaus von 
Maßbach wurde Pfar-
rer Stefan Bonawitz 
in einem festlichen 
Gottesdienst in der 
St.-Bartholomäus-Kir-
che Maßbach in den 
Ruhestand verab-

schiedet. Die bis auf den letzten Platz gefüllte 
Kirche, Musik von Chor und Posaunenchor so-
wie viele persönliche Gesten machten deutlich, 
wie sehr Bonawitz als ruhiger, verlässlicher Seel-
sorger geschätzt wurde. In seiner Abschiedspre-
digt erinnerte er daran, dass das Reich Gottes 
dort sichtbar werde, wo Menschen füreinander 
da sind, oft leise, aber wirkungsvoll.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte Bonawitz 
als besonnenen Gestalter der neuen Pfarrei 
Zell-Lauertal und als engagierten Seelsorger, 
unter anderem in der Blinden- und Sehbehinder-
tenarbeit. Weggefährten aus Kirche, Kommune 
und Ökumene dankten für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und sein offenes Herz für die 
Menschen in der Region.
Mit vielen guten Worten, Geschenken und Se-
genswünschen wurde Pfarrer Bonawitz gemein-
sam mit seiner Frau Barbara verabschiedet. 
Beim anschließenden Beisammensein blieb Zeit 
für persönliche Abschiede und Dankesworte für 
einen Dienst, der über viele Jahre hinweg leise, 
aber nachhaltig gewirkt hat.

Martin Bauer
In der Kirchengemein-
de Euerbach wurde 
Pfarrer Martin Bauer 
nach gut acht Jahren 
Dienst in einem festli-
chen Gottesdienst mit 
viel Musik in den Ru-
hestand verabschie-

det. In seiner Predigt griff er die Frage auf, wann 
Weihnachten eigentlich endet, und machte deut-
lich: Als Glaubensereignis gehe es überall dort 
weiter, wo die frohe Botschaft weitergegeben 
und der Blick besonders auf Menschen in Not 
gerichtet werde.
Dekan Oliver Bruckmann würdigte Bauers viel-
seitigen Weg als Pfarrer, seine große Musikalität 
und sein langjähriges Engagement im Dekanat. 
Zugleich informierte er über die strukturellen 
Veränderungen im Oberen Werntal, die eine ver-
lässliche Versorgung der Gemeinden auch künf-
tig sicherstellen sollen – getragen von Zusam-
menarbeit und neuen Dienstordnungen.
Ganz Abschied nimmt Martin Bauer von Euer-
bach jedoch nicht: Er bleibt im Pfarrhaus wohnen 
und möchte sich weiterhin punktuell einbringen. 
Mit herzlichen Grußworten, viel Dankbarkeit und 
einem musikalischen Segensmoment klang der 
Vormittag aus – und die Gewissheit blieb, dass 
Weihnachten in Euerbach weiterwirkt, weit über 
die Feiertage hinaus.

Tauffest
Sa, 4.7. 15-18 Uhr Sennfelder See
Tauffest am Sennfelder See
www.schweinfurt-evangelisch.de/tauffest 

Einfach heiraten ♥
Fr, 26.6. 12-19 Uhr St. Johannis-Kirche SW 
Fr, 26.6. 14-17 Uhr Erlöserkirche Bad Kiss.
Einfach heiraten ♥ Segen für Lang- und  
Kurzentschlossene
www.schweinfurt-evangelisch.de/heiraten

Evangelisches Bildungswerk Schweinfurt
Sa, 18.4. 10-17 Uhr EBW
Tanzen mit Leib und Seele

Fr, 8.5. 19-20:30 Uhr EBW
Ehrenamt, das ist nicht schwer; Nachfolger 
finden aber sehr?
Fortbildung für alle, die auf der Suche nach Eh-
renamtlichen sind 

Sa, 9.5. 14:30-17:30 Uhr Naturgarten
Heilkräuter in Garten und Topf
Die Heilkraft der Natur kennen und nutzen lernen 

Sa, 20.6. 9-15 Uhr Kath. Kirche St. Johannes 
der Täufer, Egenhausen
Mit wachen Sinnen und weitem Herzen unterwegs 
Pilgern auf dem fränkischen Jakobusweg

Fr, 3.7. 18-21:30 Uhr Räume des EBW
Qualifizierungskurs Kulturdolmetscher plus 
Kurs mit ca. 50 Unterrichtseinheiten an vier 
Wochenenden im Juli

Fr, 3.7. 19-20:30 Uhr EBW
Leseplan und Bibel-App
Fortbildung für die Leitung von Bibelkreisen und 
alle Interessierten

Fr, 10.7. 15-16:30 Uhr EBW
Snacks - gesund und lecker  
Gesunde Snacks für Kleinkinder
Fortbildung für die Leitungen von  
Eltern-Kind-Gruppen und alle Interessierten

Fr, 17.7. 14:30-16 Uhr EBW
Streuobstwiesen wertvoll für Mensch und Natur 
Vortrag zur Bedeutung von Streuobstwiesen, ihre 
Pflege und ihr Nutzen

Termine
Bad Kissingen

So, 3.5. 16.00 Uhr Max-Littmann-Saal
Felix Mendelssohn, Sinfonie Nr. 2, Lobgesang

Do, 14.5. 17 Uhr Erlöserkirche
Öffentliche Präsentation INTRADA

Do, 14.5. 19:30 Uhr Erlöserkirche
Eröffnungskonzert INTRADA

Fr, 15.5. 21:30 Uhr Erlöserkirche
Late Night Konzert BlockFlötenFesttage

Sa, 16.5. 19:30 Uhr Erlöserkirche
Mittelalter Konzert BlockFlötenFesttage

Sa, 16.5. 21:30 Uhr Erlöserkirche
Nachtkonzert BlockFlötenFesttage

So, 14.6. 9:30 Uhr Erlöserkirche
Kantatengottesdienst zum Kissinger Sommer

Sennfeld
Fr, 3.4. 19 Uhr Evang. Dreieinigkeitskirche
Passionskonzert des Posaunenchores

Kreuzkirche Oberndorf
Fr, 3.4. 18 Uhr Kreuzkirche Oberndorf
43. Oberndorfer Karfreitag 
mit der Band MehrBlick

Evangelische Citykirche
So, 26.4. 14:30 Uhr Marktplatz Schweinfurt
Ökumenische Fahrradsegnung im Rahmen 
der Kidical Mass

So, 3.5. 10 Uhr St. Michael Schweinfurt
50 Jahre Motorradgottesdienst 
mit Band Funtasy

So, 14.6. 10:30 Uhr Festzelt am Volksfestplatz
ökumenischer Volksfestgottesdienst

So, 28.6. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche
MehrWegGottesdienst

Schweinfurt-Stadt
Di, 7.7. 19 Uhr St. Peter und Paul
Ökumenisches Abendgebet mit Taize Liedern 
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt
www.instagram.com/diakonie_schweinfurt

Diakonisches Werk Schweinfurt e.V. setzt Schutzkonzepte 
gegen sexualisierte Gewalt in Kraft

Das Diakonische Werk 
Schweinfurt e.V. sowie 
die mitverwalteten Werke 
Haßberge, Kitzingen, 
Markt Einersheim und Bad 
Neustadt haben intensiv 
daran gearbeitet, Mitarbei-
ter:innen und Menschen, 
die unsere Hilfs- und 
Unterstützungsangebote 
in Anspruch nehmen, vor 
sexualisierter Gewalt zu 
schützen. Anlass war das 
neue Präventionsgesetz der 
Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Bayern und 
der Bayerischen Diakonie. 
Kirche und Diakonie in 
Bayern zeigen damit deutlich: 
Aus den Versäumnissen der 
Vergangenheit sind konkrete 
Konsequenzen gezogen 
worden. Die Stimmen und 
Erfahrungen der Betrof-
fenen standen im Mittel-
punkt der Entwicklung neuer 
Maßnahmen. Unser Ziel ist 
es, Übergriffen konsequent 
vorzubeugen und größt-
mögliche Sicherheit in allen 
Einrichtungen zu gewähr-
leisten.
Carsten Bräumer, Vorstand 

des Diakonischen Werkes 
Schweinfurt e.V., sowie die 
beiden fachlich verantwort-
lichen Referentinnen freuen 
sich, bekanntzugeben, dass 
seit Beginn des Jahres die zu 
diesem Zweck ausgearbei-
teten und jeweils individu-
ellen Schutzkonzepte in allen 
Einrichtungen verbindlich in 
Kraft sind.

„Die Sicherheit und das 
Wohlergehen aller Menschen, 
die sich uns anvertrauen, 
stehen für uns an oberster 
Stelle. Wir übernehmen 

Verantwortung, machen 
Prävention zur Priorität und 
fördern eine Kultur, in der 
Grenzverletzungen keinen 
Platz haben“, erklärt Bräumer.

Die Diakonie Schweinfurt 
will in der Region mit gutem 
Beispiel vorangehen und 
Ansprechpartner:in für 
alle sein, die sich für die 
Prävention sexualisierter 
Gewalt engagieren. Wir 
sind überzeugt: Sicherheit, 
Vertrauen und Wertschätzung 
sind Grundpfeiler jeder diako-
nischen Arbeit.



11

Pfarrer  Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt, Friedenstraße 25, 

97421 Schweinfurt
Tel 09721/4770898

Mail: info@citykirche-schweinfurt.de
www.citykirche-schweinfurt.de

Ökumenische Fahrrad-
segnung im Rahmen der 
Kidical Mass
So, 26.4.2026 14:30 Uhr, Marktplatz 
Schweinfurt
Zum dritten Mal gibt es im Rahmen der 
Fahrrad-Demo „Kidical Mass“ eine ökumenische 
Andacht auf dem Marktplatz. Wir freuen uns 
auf alle, die in die Fahrrad-Saison mit einem 
persönlichen Segen starten wollen. Aber auch 
ohne Rad dürft ihr natürlich gerne teilnehmen!

Andacht am Wegkreuz  
beim Atomkraftwerk
zum 40. Jahrestag der Atomkatastrophe 
von Tschernobyl. So, 26.4.2026 13 Uhr, 
Wegkreuz hinter dem KKW Grafenrheinfeld
Zum 40. Jahrestag der Atomkatastrophe 
von Tschernobyl lädt die BA-BI wieder ein 
zu einer Andacht am Wegkreuz mit Pfarrer 
Heiko Kuschel. Johannes Wohlfahrt macht 
Musik. Redebeiträge im Anschluss gibt es 
unter anderem von Martin Heilig, Würzburger 
Oberbürgermeister.

50 Jahre Motorradgottesdienst
So, 3.5., 10:00, St. Michael

Was vor einem halben Jahrhundert mit Pfarrer Roland Breitenbach begann, ist längst mehr als eine 
besondere Gottesdienstform. Es ist eine Bewegung geworden.
Viel hat sich verändert in diesen 50 Jahren. Und doch ist Entscheidendes geblieben: die Sehnsucht 

nach Freiheit. Die Gemeinschaft untereinander. Und das 
Vertrauen: Ich bin gesegnet.
Unter dem Motto „Bewegt und bewegend“ feiern wir 
Jubiläum – dankbar für das, was war, und mit offenem Visier 
für das, was kommt. Patrizia Sormani und Heiko Kuschel 
laden euch ein, die neue Saison mit einem ökumenischen 
Gottesdienst und persönlicher Segnung zu beginnen.
Für den Sound sorgt wieder die Band Funtasy aus St. Michael.
Geparkt wird auf dem südlichen Teil des Volksfestplatzes. 
Dort findet auch die Segnung statt.
Wir freuen uns auf euch – auf alte Weggefährten und neue 
Gesichter!
Bitte beachtet: Die Straßen am Main zwischen Unterei-
senheim und Bergrheinfeld bzw. Grafenrheinfeld sind wegen 
des autofreien Sonntags teilweise gesperrt!
www.motorradgottesdienst-schweinfurt.de
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CVJM Schweinfurt e.V.
Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070
buero@cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr
Mo & Mi 15-17 Uhr
Spendenkonto: Flessabank Schweinfurt
IBAN: DE17 7933 0111 0000 0001 87

Bürokraft
Ulrike Heier

Tel. 09721/24070-1
ulrike.heier@cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer
Tel. 09721/24070-2

jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Unser Programm im April & Mai
CVJM – Mairadtour 
Die alljährliche Radtour am 1. Mai lädt alle Radfahrenden zur einer Tour rund um Schweinfurt 
ein! Gemeinsam treffen sich alle vormittags am vereinbarten Treffpunkt, radeln gemeinsam in 
den Feiertag und freuen sich am Ziel auf gutes Essen bei guter Gemeinschaft. 
Weitere Infos zu Ort & Zeit auf unserer Homepage.

Herzliche Einladung zu unseren Jungscharen 
In unseren Jungschargruppen haben wir 
immer eine Menge Spaß beim Spielen, Toben 
und kreativen Aktionen und hören von Jesus 
Christus, der unser täglicher Begleiter sein 
kann. Alle Kinder von der ersten bis sechsten 
Klasse sind herzlich eingeladen bei unseren 
Jungscharen am Hochfeld und in Sennfeld 
vorbeizuschauen!

Jungscharen an der St. 
Lukas-Kirche  
(im Jugendkeller): 
Dienstags  
17-18.30 Uhr:  
Bunte Zebras für 
Mädchen
Freitags  
16.30-18 Uhr: 
Berglöwen für Jungen

Jungschar in Sennfeld 
(im Gemeindehaus Senntrum): 
Donnerstags 16.30-18 Uhr  
Schnüffelnasen für Mädchen & Jungen

Cinema Church am 22. Mai
Herzliche Einladung für Jugendliche ab 13 
Jahren 

Bei Cinema Church kommt das beste 
zusammen: Kino und Gottesdienst! 
Gemeinsam singen wir, beten und erfahren 
etwas von Gott. Das alles bei gemütlichem 
Kinofeeling mit Popcorn und einer Botschaft 
zu einem Kinofilm. Nach dem Gottesdienst 
sehen wir uns den Film des Abends komplett 
an.
 
Die Cinema Church 
startet ab 18.30 Uhr, 
ihr könnt mit einem 
leckeren warmen 
Essen ankommen, ab 
19 Uhr beginnt der 
Gottesdienst.
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Vorsitzender der Evangelischen 
Jugend Schweinfurt 

Luca Häusler 
luca.haeusler@ej-schweinfurt.de 

Veränderung der Ordnung der  
Evangelischen Jugend in Bayern

Die Evangelische Jugend in Bayern (EJB) 
befindet sich derzeit in einem Veränderungs-
prozess. Mit der neuen Ordnung werden 
Strukturen vereinfacht und Beteiligungsmög-
lichkeiten erweitert. Statt mehrerer Gremien 
gibt es künftig auf verschiedenen Ebenen 
– auch im Dekanat – einen Vorstand, der 
Verantwortung bündelt und Entscheidungen 
koordiniert.

Auch die Beteiligung junger Menschen 
verändert sich. Bei den Vollversammlungen im 
Dekanat gilt künftig ein offenes Prinzip: Alle 
jungen Menschen können teilnehmen und sich 
einbringen. Das bisherige Delegationssystem 
entfällt. Dadurch soll es einfacher werden, 
eigene Ideen einzubringen und gemeinsam 
über Themen der Jugendarbeit zu beraten.
Die Veränderungen stehen im Zusammenhang 
mit einem größeren kirchlichen Prozess. Die 
Landessynode der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern hat im Herbst beschlossen, die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen stärker 
zu fördern und strukturell zu sichern. 
Der Vorsitzende der Evangelischen Jugend in 

Bayern, Malte Scholz, betont die Bedeutung 
dieser Entscheidung: „Mit diesem Beschluss 
sendet die Landessynode ein kraftvolles Signal: 
Jugendarbeit ist kein Luxus, sondern Zukunfts-
investition.“ 

Gerade deshalb ist es entscheidend, junge 
Menschen in kirchliche Prozesse einzube-
ziehen. Wenn sie Verantwortung übernehmen 
und ihre Perspektiven einbringen können, 
entstehen neue Ideen, Engagement und eine 
Kirche, die auch für kommende Generationen 
lebendig bleibt.

Kommende Termine: 

-	�� 17.-19. April 2026  
Dekanatsjugendkonvent in  
Münsterschwarzach  
Thema: Moderne Spiritualität 

-	 Mai: 10- jähriges Konfi – Jubiläum 
-	� 12. Juni 2026 Konfi-Party  

im FRÄNZ Jugendhaus 

Weitere Infos und Veranstaltungen finden sie auf unserer Homepage und  
auf Instagram ej_schweinfurt
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Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Buchhaltung/  

Teamassistenz
kugler@kda-bayern.de

Die Rhön steht wieder auf 

Am 07. Februar 2026 gab es in Neustadt/Saale 
eine Aktion der Gewerkschaft IG Metall mit 
Unterstützung von Belegschaften (auch aus 
Schweinfurter Betrieben z.B. der von Verla-
gerung betroffene Blockheizkraftwerkshersteller 
Senertec) zum Erhalt und Weiterentwicklung 
guter, innovativer Industriearbeitsplätze. Über 
1700 Menschen sind zusammengekommen. 
Politik, an der Spitze Landrat Habermann, Zivil-
gesellschaft und besonders auch die Kirchen 
haben dieses Eintreten für die Zukunft der 
Region und ihrer Menschen unterstützt. Am 
Sonntag davor wurde die Aktion in den Kirchen-
gemeinden abgekündigt und die nebenstehende 
Fürbitte gebetet. Auslöser für die Aktion sind die 
Werkschließung des Valeo-Werkes für Elektro-
mobilität und der massive Arbeitsplatzabbau des 
Automobilzulieferers preh. Auch der fortschrei-
tende Arbeitsplatzabbau in der Schweinfurter 
Metall- und Automobilzulieferindustrie ist im 
Kontext mitzudenken. Die Region Schweinfurt/ 
Main-Rhön ist eines der größten industriellen 
Zentren unseres Landes. Auch die Kirchen 
rücken näher zusammen. So wird es ab 2027 
einen Zusammenschluss des Ev.-Luth. Dekanates 
Schweinfurt mit den Nachbardekanaten Bad 
Neustadt/Rhön und Rügheim/Haßberge geben. 

Fürbittgebet:
Herr, Du weißt vom Ringen um die Zukunft der 
Industrie-Arbeit hier in der Region Main-Rhön. 
Du kennst den berechtigten Stolz der Mitarbei-
tenden auf Ihre Produkte, Erfindungen und die 
langjährige Industriegeschichte.
Wir bitten um den Erhalt und die Weiterent-
wicklung von guten Arbeitsplätzen hier in der 
Region. Segne die Arbeit, dass sie Früchte trage. 
Segne alle Verantwortlichen in den Abteilungs-, 
Betriebs- und Konzern-Leitungen sowie in den 
Betriebsräten. Lass sie die ihnen anvertrauten 
Menschen und die dahinterstehenden Familien 
nicht aus den Augen verlieren. Segne die anste-
henden Verhandlungen. Schenke den Menschen 
hier in der Region, trotz der schwerwiegenden 
Veränderungen, Hoffnung und Zukunft. Segne 
das Wieder-Aufstehen der Menschen!

Bild: IGM-Schweinfurt
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Die Highlights im April
„Wo zwei oder drei…“ – 
Gott in der Sitzungsmitte?
Sa. 16.04.26; 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindehaus Bad Neustadt
Kosten: keine
Anmeldung bis 12.04.26 bei der  
Ev. Erwachsenenbildung Bad Neustadt

Tanzen mit Leib und Seele 26-04
Ist leider schon aus- und überbucht.

MEHR als Ja und Amen
Dialogkonzert mit Margot Käßmann  
und Clemens Bittlinger
Sa. 25.04.2026; 19:00 Uhr
Evang. Christuskirche, Bad Neustadt
Kosten: 20,- VVK, 24,- Abendkasse
Verkauf: evang. Pfarramt Bad Neustadt

Die Highlights im Mai
PEKiP-Kurs 26-04
Kurs von 10 Treffen 
ab Do. 07.05.2026, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 120,- 
Anmeldung bis 29.04.26 beim EBW

Ehrenamt, das ist nicht schwer;  
Nach-folger finden aber sehr?
Fortbildung für alle auf der  
Ehrenamtlichen-Suche
Fr. 08.05.26; 19:00 – 20:30 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung bis 29.04.26 beim EBW

Heilkräuter in Garten und Topf
Die Heilkraft der Natur kennen und nutzen lernen
Sa. 09.05.26; 14:30 – 17:00 Uhr
Kosten: 30,-
Anmeldung bis 29.04.26 beim EBW

Wir suchen Dich!�  
Lass Dich ausbilden!
„Kulturdolmetscher plus - sharing empowerment“®

Möchtest du anderen Migranten helfen, sich in 
Deutschland zurechtzufinden? Werde Kulturdol-
metscher im Ehrenamt! 
Wenn du selbst Erfahrung mit Migration hast, 
kannst du wertvolle Tipps geben und Unter-
stützung bieten. Für deinen Einsatz machst du 
einen 50-Stunden-Qualifizierungskurs, der dich 
bestens vorbereitet. Gemeinsam erleichtern wir 
anderen Migranten den Einstieg in Deutschland. 
Wir unterstützen auch Einrichtungen und 

Behörden und schaffen so eine offene Gemein-
schaft – für eine bessere Zukunft für alle!

Melde dich bis zum 08.06.2026  
beim EBW an!�
Vorgespräche ab 15.06.2026
Start der Ausbildung: 03.07.2026
Kosten: keine, mind. 8, max. 12 Personen

Das ganze Programm und weitere Informationen finden Sie auf www.ebw-schweinfurt.de 
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43. Oberndorfer Karfreitag
Freitag, 3. April 2026 - 18:00

Zum 43. Mal lädt die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Kreuzkirche 
Oberndorf ein zum Oberndorfer Karfreitag. 

Am Abend des Karfreitags kommen wir zusammen zu 
einem nachdenklichen und hoffnungsvollen Gottes-
dienst voller Musik, gestaltet von der Gochsheimer 
Band MehrBlick.

Texte und Lieder erzählen vom Leiden und Sterben, 
von Schuld und Trauer und von dem, was uns belastet 
und Sorgen macht. Sie erzählen aber auch von unserer 
Hoffnung, dass das Leben mehr ist als das, was wir auf 
dieser Erde erleben. 

Wir sind nur Gast auf Erden. Unsere Hoffnung geht über 
den Tod hinaus. Diese Hoffnung feiern wir im gemein-
samen Abendmahl an diesem Abend.

Lassen Sie sich berühren von der Musik, den Worten und der Zusage, dass Ihre 
Sorgen, Nöte und Ängste bei Jesus am Kreuz gut aufgehoben sind.

www.mehrblick-die-band.de

************************************

St. Johanniskirche

Musikalische Andacht
zur Todesstunde Jesu
Karfreitag 3. April 2026, 15 Uhr

Mit Chormusik von Palestrina, di Lasso, Bach, Mendelssohn-B., Brahms, Rheinberger u.a.

Kantorei St. Johannis
unter Leitung von Rachel Toh

Liturgische Gestaltung:
Pfarrerin Gisela Bruckmann



17

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Gründonnerstag

Do 02.04. 17:30 "Heiße Theke" mit 
Agapenfeier

Gustav-Adolf-
Kirche

Diakon 
Hofmann u. 
Prädikant  
Michalik

 Do 02.04. 19:00 Feierabendmahl St. Lukas - Kirche Pfarrer 
Rupprecht

Do 02.04. 19:00 Gottesdienst mit  
Tischabendmahl

Fisch Oberndorf Pfarrerin Vocke

Karfreitag
 Fr 03.04. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst 

Karfreitag
Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Michalik

Fr 03.04. 10:00 Ökum. Familien-
Kreuzweg

St. Lukas - Kirche Pfarrer Giragn

 Fr 03.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer Dr. 
Weich

 Fr 03.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Dekan 
Bruckmann

 Fr 03.04. 15:00 Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu

Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Sommermann

Fr 03.04. 15:00 Gottesdienst zur Todes-
stunde Jesu

Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Pfarrer  
Dr. Weich

Fr 03.04. 15:00 Todesstunde Jesu St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann

 
 

Fr 03.04. 18:00 43. Oberndorfer 
Karfreitag

Kreuzkirche Pfarrer Vocke

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Karsamstag

Sa 04.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

 
 

Sa 04.04. 22:30 Special-Osternacht Christuskirche Specialteam

Ostersonntag
  
  

So 05.04. 05:30 Feier der Osternacht St. Johannis Dekan 
Bruckmann

So 05.04. 05:30 Osternachtsfeier Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Sommermann 
und Prädikant  
Michalik

  So 05.04. 07:00 Ökum. Auferstehungs-
feier auf dem Haupt-
friedhof

Hauptfriedhof Diakon Mager, 
Pfarrer Weich

 So 05.04. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-
Kirche

Pfarrerin 
Renger

So 05.04. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfarrerin Vocke
So 05.04. 10:00 10 Uhr Gottesdienst mit Auferstehungs-

kirche 
Prädin. 
Rottmann

 So 05.04. 10:00 Gottesdienst Dreieinigkeits-
kirche

Pfarrer i. 
R. Rainer 
Oechslen

 

So 05.04. 10:30 Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung

St. Lukas Pfarrer Giragn

 So 05.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Renger

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Ostermontag

 Mo 06.04. 10:00 Emmausweg von St. 
Salvator nach St. 
Johannis

St. Salvator Pfarrerin 
Bruckmann

 Mo 06.04. 10:30 Familiengottesdienst Arche FamGD-Team 
Pfarrer Weich

Sa 11.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer 
Rupprecht

Quasimodogeniti
 So 12.04. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeits-

kirche
Pfarrerin 
Renger

So 12.04. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Diakon i. R. 
Dürr

 So 12.04. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Michalik

So 12.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Renger

So 12.04. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Lektor 
Waldemar 
Schulz

 So 12.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer 
Rupprecht

So 12.04. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfarrerin B. 
Renger

  Di 14.04. 19:00 Ökumenisches Abend-
gebet mit Taize Liedern

Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Sa 18.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

Misericordias Domini
So 19.04. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfarrerin 
Bruckmann

So 19.04. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfarrer Vocke

 So 19.04. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Sommermann

So 19.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 19.04. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrer Dr. 

Weich

 So 19.04. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer Vaupel

Sa 25.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

Jubilate
So 26.04. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Pfarrer 

Rupprecht

 So 26.04. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Rottmann

So 26.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer i. R. 
Metschl

So 26.04. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Pfarrer 
Rupprecht

 
 

So 26.04. 10:30 Gottesdienst - Jubelkon-
firmation

St. Johannis Pfarrer Vaupel

  So 26.04. 13:00 Andacht am Wegkreuz 
beim Atomkraftwerk

Wegkreuz 
hinter dem KKW 
Grafenrheinfeld

Pfarrer Kuschel

  
 

So 26.04. 14:30 Ökumenische Fahrrad-
segnung

Marktplatz Pfarrer Kuschel

Sa 02.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Diakon 
Holzheid

Kantate
 So 03.05. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfarrer Giragn

  So 03.05. 10:00 50 Jahre Motorradgot-
tesdienst

St. Michael Pfarrer Kuschel

So 03.05. 10:30 Gottesdienst Arche N. N. 
So 03.05. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer Giragn

 So 03.05. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Diakon 
Holzheid

  So 03.05. 10:30 Familiengottesdienst Christuskirche Zappelphilipp- 
und Himmels-
forscherteam
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 03.05. 11:00 BrunchTime Gottesdienst Auferstehungs-

kirche 
Prädin. 
Sommermann

Sa 09.05. Konfirmation Christuskirche Diakon 
Hofmann

Sa 09.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

Rogate
 So 10.05. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeits-

kirche
Pfarrerin 
Renger

 So 10.05. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Rottmann

 So 10.05. 10:00 Konfirmationsgottes-
dienst

St. Lukas - Kirche Konfi-Team

So 10.05. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Renger

 So 10.05. 10:30 Special Christuskirche Specialteam

So 10.05. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfarrerin B. 
Renger

Christi Himmelfahrt
  Do 14.05. 10:00 Wanderung zum Gut 

Deutschhof
St. Lukas - Kirche Pfarrer Aga 

Mulugeta 
Giragn

Do 14.05. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrerin i. R. 
Molinari

 Do 14.05. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Dekan 
Bruckmann

  Do 14.05. 11:00 Gottesdienst Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Pfarrer Giragn
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person

 Fr 15.05. 19:00 Vorabendgottesdienst 
zur stadtweite Konfir-
mation

Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Michalik

 Sa 16.05. 10:00 stadtweite Konfirmation Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Michalik

Sa 16.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

Exaudi
So 17.05. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfarrerin 
Bruckmann

 So 17.05. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Sommermann

So 17.05. 10:30 Einladung zum kath. 
Gottesdienst mit ökumen. 
Kanzeltausch

St. Anton Diakon Werb, 
Pfarrer Dr. 
Weich

 So 17.05. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrerin 
Bruckmann

 So 17.05. 10:30 Konfirmationsgottes-
dienst

St. Johannis Konfi-Team

Sa 23.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Giragn

Pfingstsonntag
 So 24.05. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Pfarrerin 

Bruckmann

 So 24.05. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst am 
Pfingstsonntag

Auferstehungs-
kirche 

Prädikant  
Michalik

So 24.05. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Pfarrer Giragn

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
 So 24.05. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 

Bruckmann

 So 24.05. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrer Dr. 
Weich

Pfingstmontag
 Mo 25.05. 11:00 Ökumenischer Pfingst-

gottesdienst
Martin-Luther-
Platz

Ök. Team

Sa 30.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrerin 
Bruckmann

Trinitatis
So 31.05. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Lektor Cramer

 So 31.05. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungs-
kirche 

Prädin. 
Sommermann

So 31.05. 10:00 Gottesdienst Dreieinigkeits-
kirche

Pfarrer i. 
R. Rainer 
Oechslen

 So 31.05. 10:30 Pfarrei-Gottesdienst -  
Ruhestandsverab-
schiedung Diakon 
Holzheid

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

  Do 04.06. 10:00 Fronleichnamsgottes-
dienst - Jahnsplatz

Jahnsplatz Pfarrer 
Rupprecht

Sa 06.06. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfarrer Vaupel

1. So. n. Trinitatis
 So 07.06. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfarrerin 
Bruckmann

So 07.06. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrer i. R. 
Brändlein

So 07.06. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof 
- Kirchsaal

Pfarrer 
Rupprecht

 So 07.06. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann

Sa 13.06. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus



Konfirmationen in der Pfarrei Schweinfurt - Stadt

Freitag, 08.05. 17 Uhr 
Vorabend-Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl Christuskirche / Diakon Hofmann

Samstag, 09.05. 10 Uhr 
Konfirmationsfestgottesdienst Christuskirche / 
Diakon Hofmann

Sonntag, 10.05. 10 Uhr 
Konfirmationsfestgottesdienst St. Lukas / 
Diakon Hofmann

Freitag, 15.05. 19:00 Uhr 
Vorabend-Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl Auferstehungskirche / Prädikant 
Michalik

Samstag, 16.05. 10:00 Uhr 
Konfirmationsfestgottesdienst Auferstehungs-
kirche / Prädikant Michalik

Sonntag, 17.05. 10:00 Uhr 
Konfirmationsfestgottesdienst St. Johannis / 
Diakon Hofmann

Sammlung des Diakonischen Werkes

April – Sammlung für Aufgaben in der 
eigenen Gemeinde

Mai – Sammlung für die Erholungsführsoge 
des Diakonischen Werkes Schweinfurt e. V.

24
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 63
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Pfarrei Schweinfurt
17.04.2026 – 
Gemeinsame Gemeindeversammlung:
Wie gestalten wir Gemeindeleben – mitten in diesen stark 
veränderlichen Zeiten

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinden in der 
Pfarrei Schweinfurt-Stadt, wir laden Sie ein zur 
gemeinsamen Gemeindeversammlung
am Freitag,17.04.2026 um 19 Uhr  
Martin-Luther-Haus,  
Bodengasse 1, 97421 Schweinfurt.
Tagesordnung:
Wie gestalten wir unser kirchliches Gemeinde-
leben in Zeiten stetiger Veränderung und finan-
zieller Verknappung?

Menschen und Umwelt verändern sich. 
Wir als Kirche wollen Menschen begleiten und die 
Veränderung mitgestalten. 
Dazu braucht es die Begeisterung für das 
Evangelium und die Liebe zu den Menschen. 
und gleichzeitig ist ein nüchternen Blick auf 
unsere Möglichkeiten als Kirchengemeinden, 
auf räumliche, personelle und immer knapper 

werdende finanzielle Ressourcen und landeskirch-
liche Vorgaben (die sich auch ändern) notwendig.
Als Kirchenvorstand aller unserer Gemeinden 
(Christuskirche, Dreieinigkeitskirche, Gustav-
Adolf-Kirche, St. Johannis, St. Lukas, St. Salvator) 
wollen wir Sie über unseren Wissensstand, über 
Möglichkeiten und Nöte, die uns beschäftigen, 
informieren und mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Der Kirchenvorstand  wird am darauffolgenden 
Samstagmorgen in einer Klausur zu diesen 
Themen tagen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen ins frisch 
renovierte Martin-Luther-Haus am 17.04.
Im Namen des gemeinsamen Kirchenvorstands
Dr. Wolfgang Weich, Vorsitzender		
Diakon Norbert Holzheid, 
Pfarramtlicher Geschäftsführer 
Kerstin Feuerstein-Dörnhöfer, Vertrauensfrau

FEIERABENDMAHL
Gemeinsam feiern – Gemeinschaft erleben am Gründonnerstag, 2.4.2026 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas

Am Abschluss dieses 
besonderen Tages 
zur Ruhe kommen.
Gemeinsam singen und 
beten.
Abendmahl feiern. 
Zusammen Brot und 
Wein/Saft teilen.

Miteinander essen. 
Gemeinschaft mit Gott und untereinander.
Musikalische Ausgestaltung: 
Wolfgang Brändlein und Dr. Stefan Itze.
Sie sind herzlich zu dieser besonderen Abend-
mahlsfeier in anderer Form eingeladen!
Ihr Pfarrer Christoph Rupprecht
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Jubelkonfirmation – 26. April 2026

Auch in diesem Jahr wird wieder Jubelkonfir-
mation gefeiert. Sie findet für alle evangelischen 
Kirchengemeinden in Schweinfurt (mit Ausnahme 
der Kirchengemeinde Schweinfurt-Kreuzkirche in 
Oberndorf) in der St. Johanniskirche statt.

Folgendes Programm ist geplant:

Samstag, 25. April, 17.00 Uhr, Musikalische 
Andacht zur Jubelkonfirmation 

Sonntag, 26. April, 10:30 Uhr, Festgottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrer Markus Vaupel.  Die 
Jubilare treffen sich um 10 Uhr vor dem Pfarramt, 
bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus, 
zum gemeinsamen Einzug.

Am Sonntag, 26. April ab 15:00 Uhr Einladung zu 
Kaffee und Kuchen im Martin-Luther-Haus. Bitte 
melden Sie sich hierfür auch entsprechend an.

Eingeladen sind in diesem Jahr die Konfirmanden-
jahrgänge 1976, 1971, 1966, 1961, 1956,1951, 
1946 oder früher. All diejenigen, von denen wir 
Adressen ermitteln können, werden von uns 
angeschrieben. Sie können uns bei der Adressen-
ermittlung unterstützen, indem Sie sich selbst im 
Pfarramt Schweinfurt-Stadt melden, wenn Sie 
einem der genannten Konfirmandenjahrgänge 
angehören. 

Egal, wo Sie konfirmiert worden sind, gerne 
können Sie mit uns das Jubiläum feiern. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! Für 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Stadtweiter ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstmontag

An Pfingstmontag, 25. Mai findet um 11 Uhr 
auf dem Martin-Luther-Platz wieder ein stadt-
weiter ökumenischer Gottesdienst statt. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt der evange-

lische Posaunenchor Schweinfurt. Bei schlechtem 
Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Johan-
niskirche. 

Verabschiedung in den Ruhestand

Nach über 28-jähriger Dienstzeit in Schweinfurt 
verabschieden wir, die Kirchengemeinden der 
Pfarrei Schweinfurt - Stadt, Diakon Norbert 
Holzheid am Sonntag, 31. Mai 2026 in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein!

10:30 Uhr Festgottesdienst in der St. Johan-
niskirche Schweinfurt

Entpflichtung durch Dekan Oliver Bruckmann
Im Anschluss ist Zeit zur Begegnung vor der St. 
Johanniskirche bei einem Stehempfang.
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Kleidersammlung für Bethel

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder eine 
Kleidersammlung an. Sie können ihre Kleider-
spenden vom 11. – 16. Mai 2026 beim 
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, abgeben. 
Die Abgabe ist von Montag bis Freitag jeweils bis 
11:00 Uhr möglich. 

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte 
paarweise bündeln), Handtaschen, Federbetten 
und Federkissen – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt.

Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte 
Kleidung, Unterwäsche, Gardinen, Haus- und 
Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte
Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
nehmen wir gerne, können sie aber leider nicht 
mitnehmen. Rückfragen hierzu unter Telefon: 
0521 144-3597

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · 
Brockensammlung Bethel Am Beckhof 14 · 33689 
Bielefeld · Tel. 0521 144 -3779

„Ich sehe was, was du nicht siehst!“
Oder: Der besondere Blick Jesu auf die Menschen.

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Jahnsplatz
am 4.6.2026 um 10.00 Uhr
mit Pfarrer Christoph Rupprecht

Musikalische Ausgestaltung: 
Evangelischer Posaunenchor Schweinfurt
Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottes-
dienst in der Gaststätte.
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Die Kindertagesstätten in der Pfarrei 
Schweinfurt – Stadt

Evang.- Luth. Kindertagestätte  
Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 472469

Evang. Bewegungskindergarten  
Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 42972
Email: kita.christuskirche@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - Christuskirche

KiTa. Bellevue, 
Kgde. Dreieinigkeitskirche Schweinfurt
Tel. 09721 / 75505-70
E-Mail: kita.bellevue.sw@elkb.de

Kindertagesstätte Dreieinigkeit
Florian-Geyer-Str. 3, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 85236
Email: kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Dreieinigkeit

Evang. Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche
Ludwigsstr. 12, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 27716
Email: kita.gustav.adolf-sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Gustav-Adolf-Kirche

Evang. Kindergarten St. Salvator
Frauengasse 3, 97421 Schweinfurt
Email: kita.st-salvator.sw@elkb.de
Telefon: 09721 24727

Kindertagesstätte Gartenstraße
Gartenstr. 14, 7422 Schweinfurt
Telefon: 09721 2982870
Email: kita.gartenstrasse-schweinfurt@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator

St. Johannis Kindertagesstätte
An den Schanzen 7, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 22332
Email: kita.stjohannis.sw@elkb.de

Evang. Kindergarten am Spitalseeplatz
Spitalseeplatz 10, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2072047
Email: kita.stjohannis-spitalsee.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Johannis

Gut Deutschhof Kindertagesstätte
Arnsbergstr. 1f, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 6757070
Email: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

St. Lukas Kindertagesstätte
Segnitzstr. 21, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 3870025
Email: kita.st.lukas.s@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Lukas

Website: https:/ev-kids.de/kindertagesstaetten/
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Freud und Leid

Bestattungen 

Taufen

Termine

KV-Termine Pfarrei  
Schweinfurt – Stadt

Gemeindeversammlung 
17. April um 19 Uhr 
Martin-Luther-Haus,
Bodengasse 1, 97421 Schweinfurt
KV-Sitzung 19. Mai um 19 Uhr 

Telefon für Taufen, Trauungen und Bestattungen:  
09721 533152-13
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Glauben sichtbar machen ….

…darum geht es. Auch bei unsren Angeboten 
für Jugendliche und Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Ob das nun in einem Jugend-
gottesdienst ist, bei einer Andacht oder im 
Konfi.
Und ja - natürlich spielt da unser gemeinsames 
Glaubensbekenntnis eine zentrale Rolle. Wir 
hören und sprechen es in jedem Gottesdienst. 
Diesen Dreiklang von Gott, Jesus und dem 
heiligen Geist. Und noch immer ist es Lernstoff 
bzw. ein Erfahrungsfeld für die Konfis.
Aber ich meine, es wäre zu wenig, wenn wir es 
perfekt aufsagen können - und es ansonsten 
keine Relevanz hat. Es muss im Alltag 
ankommen. Anbei zwei Glaubensbekenntnisse.

Und: mit einer persönlichen Note. 

Dabei geht es um mehr als nur bunt ausgemalte 
Abschnitte. Ich mache mich erst einmal mit 
dem Text vertraut. Bringe ihn in die richtige 
Reihenfolge – erkenne Abschnitte, Zusammen-
hänge – Überschriften. Und gestalte das Ganze 
– zum Beispiel: ich gebe dem Ganzen Farbe. Ein 
Gesicht. Meine Sicht.

Wie wäre es, wenn wir unsren Glauben sichtbar 
werden lassen, bunt und einladend. Ein Glaube, 
der uns erdet, und mit Gott und der Welt 
verbindet. Ein Glaube, der uns Kraft gibt, eine 
Gemeinschaft, die trägt und eine Hoffnung die 
am Ende alle Grenzen überwindet. 
Ob Glaube Farben ins Leben bringen kann? Die 
Konfis haben schon eine Antwort darauf.
Bringen wir Farbe ins Leben. Ich glaube, das 
passt gut. 

Herzlich Johannes Hofmann 

Jugend und Konfirmanden
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Grüner Gockel

Das Umweltmanagement bei der Arbeit

Die erfolgreiche Zertifizierung der Pfarrei 
Schweinfurt-Stadt (s.a. evis 119) findet 
auch im deutschlandweiten Netzwerk des 
kirchlichen Umweltmanagements (KirUm) 
Beachtung. Ein Bericht über unseren Erfolg 
ist unter https://www.kirum.org/beitrage/
elkb-erste-pfarrei-mitgruenem-gockel 
einsehbar.

Im Umweltprogramm sind verschiedene 
Maßnahmen festgelegt, die es umzusetzen 
gilt. Von der erfolgreichen Umsetzung zweier 
Maßnahmen kann schon berichtet werden.

Wir beschaffen gemäß unserer verabschie-
deten Beschaffungsleitlinien
Die Pfarrei hat sich mit Beschluss des Kirchen-
vorstandes vom 21. Jan. 2026 Beschaffungs-
leitlinien gegeben, die für alle beschaffungsbe-
zogenen Vorgänge innerhalb der Pfarrei gelten 
und zu beachten sind. 

Mit dieser Leitlinie setzen sich alle sechs 
Kirchengemeinden der Pfarrei Schweinfurt-
Stadt für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit den Ressourcen und einen fairen Handel 
ein.

Diese Leitlinien stehen ganz in Einklang zum 
Beschluss der Landessynode von 2019, „zur 
Bewahrung der Schöpfung“.
Diese Leitlinie soll dazu dienen, dass bei allen 
Anschaffungen die Fragen der Einhaltung 
aktueller Umweltstandards, die Beachtung 
grundlegender Menschen- und Arbeitsrechte 
und die Nachhaltigkeit der Produkte in die 
Betrachtung einbezogen werden. 

Diese Leitlinie gilt für Beschaffungen aus 
unterschiedlichen Bereichen. Als Beispiele sind 
Büroartikel, Strom-/Wärmeenergiebezug sowie 
Lebensmittel aber auch die Bereiche Mobilität, 
Geldanlagen und Veranstaltungen zu nennen.
Die ausführlichen Beschaffungsleitlinien 
werden auf der Homepage der Pfarrei veröf-
fentlicht werden.

Für alle genannten Bereiche sollen wann 
immer möglich folgende Produkte beschafft 
werden:

•� Langlebige und reparaturfreundliche 
Produkte;

• �Strom- und wassersparende und klima- und 
umweltfreundliche Produkte;

• �Produkte mit einer besonders hohen Energie-
effizienz;

• �Lebensmittel aus saisonalem und regionalem 
Anbau, falls möglich auch solche des ökolo-
gischen Landbaus;

• �keine gentechnisch veränderten Lebens-
mittel;

• �strahlungs- und schadstoffarme Produkte, 
die keine Gesundheit der Mitarbeitenden 
gefährdende Inhaltsstoffe enthalten ;

• �Produkte mit aussagekräftigen Qualitäts-
siegeln (z.B. Blauer Engel); 

• �Produkte, die bei Verpackung und Transport 
umweltzertifiziert sind;

• �Produkte aus Fairem Handel (Fair Trade 
Siegel);

• �Gebrauchte, aber noch voll funktionsfähige 
Produkte;

• �Müllvermeidung, Mülltrennung und 
Recycling erfolgen nach aktuellen Standards.
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Wir sammeln Brillen und Smartphones zur 
bestmöglichen Wiederverwertung

Seit geraumer Zeit wurden in der Christus-
kirche und der Arche erfolgreich benutzte 
Brillen und Smartphones zur bestmöglichen 
Weiterverwertung gesammelt. Diese Aktion 
erweitern wir nun auf frequentierte und 
zugängliche Gebäude der Pfarrei Schweinfurt-
Stadt. Immer zwei Gebäude zur gleichen Zeit. 
In einem vierteljährlichen Rhythmus werden 
die Orte gewechselt. Schauen Sie nach dem 
abgebildeten Container. Jeweils ein Container 
ist gemäß dem unten gezeigten Plan in den 
jeweiligen Gebäuden verfügbar.

Die Brillen übergeben wir der Aktion Brillen-
Weltweit (https://brillenweltweit.de/). Sie 
werden dort - nachdem sie gesichtet, aufbe-
reitet, desinfiziert und neu vermessen wurden 
– an Sehhilfebedürftige in der ganzen Welt 
kostenlos abgegeben.

Mit den gesammelten Smartphones unter-
stützen wir die ‚Handyaktion Bayern‘ 
(https://www.bayern-evangelisch.de/
handyaktion-mission-einewelt.php), die von 
der Evang.-Luth. Kirche Bayern gefördert wird. 
Mobiltelefone enthalten wertvolle Rohstoffe, 
deren Abbau zumeist mit Menschenrechtsver-
letzungen und Naturzerstörung verbunden ist. 

Umso wichtiger ist das fachgerechte Recycling 
ausgedienter Handys, durch das Rohstoffe 
zurückgewonnen und illegaler Export von 
Elektroschrott vermieden werden kann.
 
Unterstützen Sie uns weiter bei dieser 
Sammelaktion – herzlichen Dank dafür.

Gert Ehrlich

Plan der Sammlungsorte: 
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Indisch kochen mit den Studies

Ein ganz besonderer Duft erfüllte am 20.2.26 
die Jugend- und Gemeinderäume der Gustav-
Adolf-Kirche. 

26 junge Menschen – viel mehr als erwartet 
- waren gekommen, um miteinander indisch 
zu kochen. Geschmorte Zwiebeln, Knoblauch, 
Kurkuma, Koriander, Garam Masala, Chili und 
die eine oder andere extra Zutat brutzelten 
in einem großen Topf vor sich hin, bevor die 
Hühnchenstücke für das Butter Chicken dazu 
gegeben wurden. Auf einem anderen Herd 
dampften Karotten, Blumenkohl, Kartoffeln, 
Bohnen, Erbsen und Zwiebeln für das vegeta-
rische Korma. Selbst gemachtes Brot, ein 
kühlender Joghurt mit Ananas, Minze und 
Koriander und ein Kichererbsensalat vervoll-
ständigten das wunderbare Geschmacks-
erlebnis. 

Zusammen kochen, miteinander reden, neue 
Leute kennenlernen und gemeinsam essen hat 
für die Studies einen hohen Stellenwert. Oder, 
wie es eine Teilnehmerin sagte: „Das ist so 
wichtig, dass ihr so etwas anbietet. Das tut so 
gut, wieder zusammen mit anderen etwas zu 
machen!“ Die große Teilnehmerzahl bestätigt 
das und zeigt, dass das Zusammensein mit 
Menschen durch nichts zu ersetzen ist. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an Johanna 
Kestler von „Gesund Studieren“, Katharina von 
Wedel von der EJ und ganz besonders an Yash 
und alle Studies für die tolle Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf das nächste gemeinsame 
Kochen. 

Christoph Rupprecht

SW7
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Senioren

Gottesdienst in unseren Senioreneinrichtungen  
April/Mai 2026

Haus an den Mönchskutten 
jeweils 15:15 Uhr
01. April
06. Mai

Pflegezentrum Maininsel
 jeweils um 15:00 Uhr
02. April mit Abendmahl
16. April
07. Mai
21. Mai

Friederike Schäfer Heim 
jeweils um 10:00 Uhr
09. April mit Abendmahl
23. April
28. Mai

Wilhelm-Löhe-Haus 
jeweils um 15:00 Uhr
09. April mit Abendmahl
23. April
28. Mai

Marienstift 
jeweils um 16:00 Uhr
28. April
26. Mai

Seniorenwohnen St. Elisabeth 
jeweils um 10:00 Uhr
14. April
12. Mai

Domicil Hennebergerstr. 
jeweils um 10:00 Uhr
21.  April 
19. Mai

Advita Haus Bellevue 
jeweils um 14:30 Uhr
14. April
12. Mai

Seniorengottesdienst mit Abendmahl in 
St. Johannis um 14:30 Uhr
10. April und 22. Mai im Anschluss Kaffee und 
Kuchen im Martin-Luther-Haus

Seniorenkreis in den Gemeinderäumen 
der Gustav-Adolf-Kirche 
Ansprechperson: Wolfgang Schwarz

Nächste Termine:
15.04.26 / 15:00 Uhr  
„Mission in Neuguinea“ (Diavortrag), 
Referent: Pfr i.R.Borzel

20.05.26 / 15:00 Uhr  
Thema noch offen
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Hauptberufliche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt II – Pfarramtlicher 
Geschäftsführer
norbert.holzheid@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Stellvertretende Vorsitzende 
Gemeinsamer Kirchenvorstand
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Gemeinsamer 
Kirchenvorstand
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Aga Giragn
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Diakon Johannes Hofmann
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Konfirmandenarbeit  
Stadt Schweinfurt
johannes.hofmann@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin  
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
09721 53315210
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: �DE73 7935 0101 0000 

2303 26
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Website
www.schweinfurt-stadt-
evangelisch.de

Petra Knappke nach 29 Jahren  
vom Pfarramt verabschiedet
Am 01.03.2026 wurde Petra Knappke im Gottesdienst in der Arche 
feierlich verabschiedet. Pfarramtssekretärin – das war für sie nie nur 
ein Beruf als Sekretärin. Es war Berufung, Herzensangelegenheit und 
ein Stück Familie zugleich, für das sie sich über fast drei Jahrzehnte mit 
unermüdlichem Einsatz engagierte. Im besten Sinne „unprofessionell“ 
sei sie gewesen, sagte Martin Steinbach schmunzelnd – jener Pfarrer, 
der die gelernte Bürokauffrau vor 29 Jahren einstellte. Denn sie habe nie 
auf die Uhr geschaut und Arbeit nicht strikt vom Privatleben getrennt. 
Die Christuskirche sei mit ihr und durch sie zu einer großen Familie 
geworden. Zum gut besuchten Abschiedsgottesdienst in der Arche 
Dittelbrunn waren auch zahlreiche ehemalige Pfarrerinnen und Pfarrer 
gekommen, manche sogar von weit her angereist, um „ihre Petra“ zu 
würdigen. Ihr Wirken sei geprägt gewesen von Herzlichkeit, Offenheit 
und einem wachen Blick für die Sorgen und Nöte der Menschen in der 
Gemeinde. Den Gottesdienst gestalteten gemeinsam Pfr. Dr. Weich und 
Diakon Holzheid. Pfr. Dr. Weich erinnerte daran, dass Petra Knappke 
schon lange vor ihrer Tätigkeit als Sekretärin ehrenamtlich tief in der 
Pfarrgemeinde verwurzelt war. Die Liste ihres Engagements ist beeindru-
ckend: vom Elternbeirat des Kindergartens, dessen Vorsitz sie übernahm, 
über den Frauenkreis und die Organisation von Kinder- und Familien-
freizeiten bis hin zum Trauercafé. Norbert Holzheid blickte auf die 
Aufbauzeit des Pfarramts Schweinfurt zurück – eine Phase, die gewiß 
nicht immer einfach gewesen war. Petra Knappke hat diese Zeit -so 
Diakon Holzheid- mit großem Einsatz, Organisationstalent und Verläss-
lichkeit mitgetragen. Und dann  rechnete er vor: 10.592 Tage oder rund 
25.000 Stunden hat sie in den Dienst der Kirche gestellt. Und dabei 
hatte sie ihren Humor und ihre Lebensfreude nie verloren. Am Ende 
des Gottesdienstes, der vom Organisten Martin Hub und dem Evangeli-
schen Posaunenchor musikalisch ausgestaltet wurde, folgten herzliche 
Worte und auch musikalische Grüße zahlreicher Weggefährten – ein 
bewegender Abschied für eine Frau, die die Gemeinde Christuskirche 
über viele Jahre geprägt hat. Beim anschließenden, vom Arche-Helfer-
kreis organisierten Stehempfang hatten alle Gäste Gelegenheit, noch 
einige persönliche Worte mit „ihrer Petra“ zu wechseln. Abschließend 
und zusammenfassend sagen wir alle: DANKE, LIEBE PETRA!

Frauenfrühstück
15.04. und 13.05. 
um 9:00 Uhr
Ort: Gemeindesaal 
Christuskirche
Verantw.: Barbara 
Hellmann

Mutter-Kind-Gruppen
Montag um 9:30 Uhr
Donnerstag um 15:00 Uhr 
mit Geschwisterkindern
Ort: Arche Dittelbrunn
Verantw.: Melanie Jelitto 
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Ökumenischer Auferstehungs
gottesdienst mit Posaunenchor auf 
dem Friedhof
Eine schon lange geübte und geliebte Tradition ist der Auferste-
hungsgottesdienst mit Posaunen am Ostersonntag auf dem 
Schweinfurter Friedhof. Und so feiern wir auch dieses Jahr am 
05.04.2026 um 7.00 Uhr wieder gemeinsam  Auferstehung beim 
Sachs-Grab. Es spielt der Schweinfurter Posaunenchor unter 
der Leitung von Wolfhart Berger. Wir feiern den Gottesdienst 
ökumenisch, alle sind herzlich eingeladen! Anschließend herzliche 
Einladung zum gemeinsamen Osterfrühstück in den Gemeinde-
räumen von Maria Hilf, Fritz-Soldmann-Str. 35, Schweinfurt, 
Gartenstadt.

Ostermontag Familiengottesdienst 
Herzliche Einladung ergeht für den Ostermontag zum schon 
traditionellen Familiengottesdienst mit Ostereiersuche in der 
Arche und ihrem Garten am 06.04.2026 um 10:30 Uhr.

Osternacht-Special 
 
Am Ostersamstag (04.04.2026) feiern wir um 22.30 Uhr in der 
Christuskirche das schon längst traditionelle Osternacht-Special 
mit Abendmahl. Mit meditativen Texten und gemeinsamem 
Singen erleben wir den Übergang vom Dunkel ins Helle. Lassen Sie 
sich alle herzlich einladen zu diesem stillen, sehr meditativen und 
auch sehr stimmungsvollen Gottesdienst. Wir freuen uns auf Sie!

Frauenfrühstück Christuskirche
15.04.2026 / 9:00 Uhr, Gemeindesaal Christuskirche
Thema: „Kampf dem Herztod, Defibrillator und  
Herz-Lungen-Wiederbelebung.“ 
Referent: Haral Czeck, Rettungsassistent und Ausbilder für 
Sanitätswesen, BRK

13.05.2026 / 9:00 Uhr, Gemeindesaal Christuskirche
Thema: „Warten – eine verlernte Kunst“
Referentin: Sabine Lösch, Werneck

Gemeinde-Bücherei
Dienstag von 15:00 bis 

16:30 Uhr,  
außer in den Ferien!

12.5.und 9.6. Donnerstag-
vormittag vor allem für 

Schulkinder
Ort: Gartenstadtschule

Verantw.: Barbara 
Hellmann , Elke Langer



39

Gespräch am Morgen Arche
16.4.2026 / 9:30 Uhr 
Kaminzimmer in der Arche 
Widerstand in Schweinfurt, die „Gelbe Birke“. 
Referent: Hannes Helferich

21.5.2026 / 9:30 Uhr 
Besuch im jüdischen Friedhof Schweinfurt, 
Hauptfriedhof Schweinfurt
Referent: Jochen Keßler-Rosa

Christi Himmelfahrt im ArcheGarten
Wie im letzten Jahr findet auch heuer wieder an Himmelfahrt um 
10.30 Uhr im ArcheGarten ein familienfreundlicher Gottesdienst 
statt. Nach diesem Gottesdienst laden wir alle herzlich ein zum 
geselligen Beisammensein bei Kaffee, Tee, Kuchen und deftigem 
Gebäck unterm Apfelbaum auf der Terrasse. Kinder können im 
großen Garten toben, die Kleinsten im Sandkasten spielen.
Bei Schlechtwetter findet das Ganze in der Arche statt. Pfarrerin 
i.R. Donate Molinari und der Arche -Helferkreis freuen sich auf Ihr 
/ euer Kommen! Übrigens ist dieser Himmelfahrts-Gottesdienst 
der Auftakt zu weiteren monatlichen Sommer-Gottesdiensten im 
ArcheGarten.

Jubiläum 30 Jahre Special-Gottes-
dienste am 10.05.2026 um 10.30 Uhr

Am Sonntag, 21.01.1996 fand der erste Special-Gottesdienst statt. 
Das damalige Motto für diese besonderen Gottesdienste gilt noch 
heute: Pfarrer ohne Talar - Musik ohne Orgel - Verkündigung ohne 
Predigt - Nachdenken ohne Liturgie. Wir feiern dieses so besondere 
Jubiläum am 10.05.2026 um 10.30Uhr in der Christuskirche unter 
der Headline „Wie alles begann“ mit ihnen allen und etlichen 
„Ehemaligen“, die das Special angeschoben und / oder begleitet 
haben. Die musikalische Ausgestaltung des Jubiläumsgottes-
dienstes übernimmt der Posaunenchor Schweinfurt. Im Anschluß 
laden wir Sie alle zu einem kleinen Umtrunk ein. Feiern Sie mit uns 
30 Jahre Special-Gottesdienste!

Gespräch am Morgen 
16.04. und 21.05.
um 09:30 Uhr 
Ort: Kaminzimmer, 
Arche Dittelbrunn 
Verantw.: Karl-Heinz 
Körblein

Evangelischer 
Posaunenchor
Mittwoch um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindesaal, 
Christuskirche
Verantw.: Wolfhart Berger



40

Ostersonntag in der  
Dreieinigkeitskirche

Mit Osterfeuer um 10 Uhr auf dem Platz vor der Kirche und dem 
Entzünden der Osterkerze beginnt die Osterfeier am 5.4. in der 
Dreieinigkeitskirche. Pfr. Dr. Oechslen gestaltet  den Gottesdienst 
mit Abendmahlsfeier.

Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: �DE37 7935 0101 0021 

4457 47
BIC: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt; 
IBAN: �DE11 7935 0101 0000 

7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Offenes Singen
Wir laden wieder herzlich ein zum „Offenen Singen“ in den 
Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche. Unter der Anleitung 
von Marina Skrzybski werden gemeinsam bekannte und neue 
Lieder gesungen. Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen Sie 
einfach vorbei. Menschen jeden Alters sind willkommen.

Die nächsten Termine sind Di., 21.04.  und Di., 19.05. jeweils 
um 16:30 Uhr.

Seniorenkreis in den Gemeinde-
räumen der Gustav-Adolf-Kirche 
Ansprechperson: Wolfgang Schwarz

Nächste Termine:
15.04.26 / 15:00 Uhr
„Mission in Neuguinea“ (Diavortrag), Referent: Pfr i.R. Borzel
20.05.26 / 15:00 Uhr Thema noch offen
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Osterfeuer und Osternachtsgottes-
dienst in St. Johannis, 5.4.

Treffpunkt zur Einstimmung beim Osterfeuer ist ab 5 Uhr auf dem 
Martin-Luther-Platz. Um 5:30 Uhr beginnt der Gottesdienst in 
der dunklen Kirche. Der Einzug des Osterlichtes, das in der Kirche 
untereinander weitergegeben wird, lässt die Osterhoffnung mit 
dem Ende von Nacht und Dunkelheit begreifbar werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum Oster-
frühstück im frisch renovierten Martin-Luther-Haus!

Kirchweihsonntag Trinitatis in der 
Dreieinigkeitskirche, 31.5., 10 Uhr

Pfarrer Dr. Oechslen kommt zu Feier des Kirchweihsonntags nach 
Schweinfurt und gestaltet den Gottesdienst mit Feier des Heiligen 
Abendmahles. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zu Begegnung 
und Gespräch beim „Kirchenkaffee“. 

Bibelgesprächskreis 
30.04. und 28.05. um 
19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich:  
Pfarrer i. R.  
Ernst Petersen

Treffen der  
verwaisten Eltern
13.04. und 11.05.
um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich:  
Karin Bayer
Ort: Gemeinderäume 
Gustav-Adolf-Kirche



 

Gut Deutschhof

Spendenkonto:
Evangelische Kirchen
gemeinde St. Lukas
IBAN: �DE21 7935 0101 

0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW
Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 
zugute.
Wir danken allen Spendern 
recht herzlich!

Website
www.schweinfurt-stadt-
evangelisch.de
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Kirchencafé
12.04. und 26.04. im 
Anschluss an den  
Gottesdienst
Ort: Weißer Saal,  
St. Lukas
Verantwortung: Team 
Kirchenkaffee

Kirchenchor 
Deutschhof/
St. Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut 
Deutschhof
Verantw.: Petra Hurth

St. Lukas

Besuch im Museum

Für unsere Mondkinder endete der Februar mit einem beson-
deren Erlebnis. Die mittleren Kinder der Kindertagesstätte Gut 
Deutschhof machten sich an einem Vormittag mit dem Stadtbus 
auf den Weg nach Schweinfurt zum Museum Georg Schäfer.
Dort wurden wir von einer netten Führerin begrüßt. Gemeinsam 
mit ihr und ihrer Handpuppe „Schorschi“ erlebten wir das 
Museum auf eine ganz besondere Art. Sie zeigten uns einige 
Bilder zum Thema „Spieglein Spieglein an der Wand, wer trägt die 
schönsten Kleider im Land“, auf denen Frauen, Männer und Kinder 
mit verschiedenen Kleidungsstilen zu sehen waren. Zum Abschluss 
durften die Kinder im Kunstraum noch kreativ werden und ein 
eigenes Bild zum Thema gestalten. Wir hatten einen kulturellen 
und sehr schönen Vormittag im Museum.
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CVJM-Mädchen-
Jungschar
„Bunte Zebras“
Dienstag von 17:00 -18:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“
Freitag von 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
14.04. und 12.05.   
um 18:00 Uhr 
Ort: Weißer Saal St. Lukas
Verantwortlich: Renate Jenner

Seniorentreff
23.04. und 21.05. 
um 15.00 Uhr
Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantwortlich:  
Clarissa Hannig

Bücherflohmarkt in St. Lukas

An drei Tagen findet der Bücherflohmarkt in der Kirchengemeinde 
St. Lukas wieder statt. Neben vielen Büchern gibt es auch CDs, 
Musik-Kassetten und Schallplatten zur Auswahl. Das Angebot ist 
groß und sehr vielfältig. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schauen Sie doch einmal 
vorbei. Kommen Sie zum Stöbern und Staunen.

Der Bücherflohmarkt findet an folgenden Terminen statt: 16. Mai, 
6. Juni und 4. Juli!

Der Bücherkeller ist in der Segnitzstr. 19, 97422 Schweinfurt für 
Sie dann jeweils von 9-12 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherflohmarkt-Team

Mitteilung zur Namensänderung  
des Pfarrers
Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Damen und Herren,
ich möchte Sie über eine Änderung informieren, die meinen 
Namen betrifft. Seit Beginn meines Dienstes als Gemeindepfarrer 
in St. Lukas wurde ich als Pfarrer Mulugeta angesprochen, was ich 
Ihnen auch so angeboten hatte.

Am 17. Februar 2026 hat meine Familie jedoch einen neuen 
Familiennamen gewählt, und wir heißen nun „Familie Giragn“. 
Daher ist mein offizieller Nachname ab sofort „Giragn“, und 
ich werde künftig als Pfarrer Giragn angesprochen.  Ich möchte 
jedoch betonen, dass ich es schätze, wenn ich von denjenigen, 
die wir uns duzen, weiterhin mit meinem Vornamen Mulugeta 
angesprochen werde.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Herzliche Grüße,
Ihr Pfarrer Giragn, Mulugeta Aga
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 SIE SIND EINGELADEN 
Zum Familiengottesdienst am Ostersonntag 
 
Die Feier des Gottesdienstes mit der Tauferinnerung und 
Suche nach dem Ostergeheimnis wird Ihnen und Ihren 
Kindern große Freude bereiten.  

FEIERN SIE MIT UNS! 
 
 
Ihre Kirchengemeinde St. Lukas 

 
 

Datum:     05. April 2026 
Uhrzeit:   10:30 
Ort:          St. Lukas, Segnitzstr. 19, 97422 Schweinfurt 
 

 

 
zum Familiengottesdienst zur Christi Himmelfahrt 

Datum:  14. Mai 2026 

Uhrzeit: 11:00 Uhr 

Ort: Gut Deutschhof 

Arnsbergstr. 1, 97422 Schweinfurt 

Wanderung von St. Lukas bis zum Gut Deutschhof 
durch Höllental um 10:00 Uhr. 

Musikalisch wird der Gottesdienst durch den Schweinfurter 
Posaunenchor begleitet. 

 
Nach dem Gottesdienst wartet auf Sie die Bewirtung des Teams von 

KiTa-Gut Deutschhof. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Ihre Kirchengemeinde St. Lukas – Gut Deutschhof 

 

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker
Jeden Dienstag um  
19:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

„1 Stunde Zeit“ - 
Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe 
Für Ihre Anliegen  
kontaktieren Sie bitte:
Kirchengemeinde St. Lukas, 
unter Telefonnummer 
09721 5331 5210 oder
St. Maximilian Kolbe, unter 
Telefonnummer 09721 3924 
oder St. Peter & Paul,  
unter Telefonnummer  
09721 31520



Spendenkonto
NEUE 
Spendenkontonummer: 
Kirchengemeinde 
St. Johannis: 
IBAN: �DE76 7933 0111 0000 

0010 65
BIC: FLESDEMMXXX

Kirchengemeinde St. Salvator
IBAN: �DE16 7933 0111 0000 

0005 93
BIC: FLESDEMMXXX

Vesperkirche  
Diakonisches Werk 
Schweinfurt e.V.: 
IBAN: �DE48 7935 0101 0000 

0025 35
BIC: BYLADEM1KSW

St. Salvator
St. Johannis
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Website
www.schweinfurt-stadt-
evangelisch.de

Bücherbänke in der  
St. Johannis-Kirche
In der Kirche gibt es seit einiger Zeit „Bücherbänke“. Hier finden 
Sie Lesestoff für alle Bereiche. Die Bücher liegen vier bis acht 
Wochen aus und warten auf Menschen die Interesse haben Bücher 
mitzunehmen. Nach einer gewissen Zeit findet ein Bücheraus-
tausch statt. Gerne können Sie eine kleine Spende im Opferstock 
einlegen. Schauen Sie einfach einmal vorbei, vielleicht finden Sie 
etwas für sich!

MUSIK AM ABEND  
in St. Salvator
Sonntag, 17 Uhr 
Musik zum Hören und Mitsingen, Lesung, Gebet, Segen

12. April, Quasimodogeniti (Liturgie: Pfarrerin B. Renger)
10. Mai, Rogate Musik am Abend mit dem Posaunenchor 
Schweinfurt (Liturgie: Pfarrerin B. Renger)

„Emmaus-Weg“  
am Ostermontag, 6.4.
Kinder und Ältere jeden Alters hören die Ostergeschichte, sind 
miteinander unterwegs, feiern Abendmahl – darum geht es beim 
„Emmausweg“ am 6. April. Vielleicht gibt es auch Osterhasen-
Spuren zu entdecken …!

Beginn um 10 Uhr in der St. Salvatorkirche. Von dort gehen wir 
über zwei Stationen zur St. Johanniskirche. 
Dauer: 1-1 ¼ Stunden. 
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Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30
Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: 
Kantorin Andrea Balzer

Kirchenchor 
Deutschhof/St. Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, 
Gut Deutschhof
Verantw.: Petra Hurth

Seniorengottesdienste in St. Johannis  

Am Fr., 10.04. und am Fr., 22.05. um 14:30 Uhr feiern wir wieder 
einen Seniorengottesdienst mit Abendmahl in der St. Johan-
niskirche. Anschließend Kaffeetrinken im frisch renovierten 
Martin-Luther-Haus.

Saisoneröffnung im 
"Garten der Begegnung"
9.4. - 14:30 Uhr
Der Evangelische Frauenbund Schweinfurt e.V. lädt ein.
Kränze binden mit Brigitte Buhlheller.
Oberer Marienbach 16.

"Enkeltrick - mit mir nicht!"

16.4. - 15 Uhr
Vortrag und Gespräch mit Wiltrud Werner (Evang. Frauenbund 
Schweinfurt / Weißer Ring)
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1

Mitgliederversammlung des  
Evangelischen Frauenbundes 
Schweinfurt e.V. 

13.5. - 17 Uhr
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
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Zwiegespräch  
mit Frau Amsel

„Du, Salvio, hör`, ich komm` gerade
von einem Rundflug durch die Stadt,

und ich find` es furchtbar schade,
kein Kirchturm einen Engel hat.
Du bist der Engel von Salvator,

die Kirche evangelisch ist.
Bist Du sowas wie ein Kurator,

auch wenn Du evangelisch bist?“
„Nein, Amsel, ich bin doch ein Engel,

ich bin für alle Menschen da,
für fromme, aber auch für Bengel,
für kirchenfern und kirchennah.

Die Konfession ist mir nicht wichtig,
die Herkunft nicht, auch nicht der Stand.
Ich möchte, dass der Mensch weitsichtig,

und ist vor allem tolerant.
Zuhören, und dann auch verstehen,

was den anderen bedrückt;
Den Dorn im eig`nen Auge sehen,

dann wäre schon ganz viel geglückt.“
Frau Amsel glaubt ihn zu verstehen,
und fliegt ganz nah zu Salvio hin.

Sie kann zwar keinen Dorn da sehen,
doch alles andere macht Sinn!

Sie hört gern and`re Vögel singen,
selbst wenn es mag nicht recht gelingen.

„Ach Salvio, blas` doch mal Posaune,
das macht doch immer gute Laune!“

Ilse Heusinger




